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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 
Es hat in den letzten Tagen erhebliche Diskussionen hinsichtlich der 
Umgestaltung von zwei Bushaltestellen im Ortsbereich von Franken-
markt gegeben. Als Bürgermeister möchte ich zur Aufklärung eine 
kurze Sachverhaltsdarstellung machen. 
 
Vor einigen Monaten wurde die Marktgemeinde Frankenmarkt durch 
einen Vertreter der Straßenmeisterei Mondsee kontaktiert. 

Dabei wurde mitgeteilt, dass in Erfüllung von EU-Richtlinien die Haltestellen in Richtung Salz-
burg vor dem Haus Graef/Bartosch und vor dem Gasthof Fimberger adaptiert und an diese 
Richtlinien angepasst werden müssen. Dem vorausgegangen war schon eine Begutachtung 
durch einen Sachverständigen des Amtes der Oö. Landesregierung. Beim besagten Gespräch 
wurden sodann der Marktgemeinde Frankenmarkt bereits die fertigen Lösungsvorschläge ü-
bermittelt. 
 
Demnach soll die östliche Haltestelle vom Haus Graef/Bartosch zum Schutzweg zur Volksschu-
le verlegt werden. Es musste dort eine 15 m und 1,50 m breite und 12 cm überhöhte Auf-
trittsfläche geschaffen werden. Leider gingen dadurch auch zwei Parkplätze verloren, wobei 
jedoch anzumerken ist, dass diese eigentlich nur geduldet wurden. 
 
Die gleiche Situation ist auch durch die Verlegung der Haltestelle vom Gasthof Fimberger zum 
Brunnen Schierl vor dem Musikprobenlokal gegeben. Auch hier eine Straßenhaltestelle mit den 
technischen Vorgaben wie bei der vorhin beschriebenen Haltestelle. Leider mussten auch hier 
drei Parkplätze geopfert werden. Anzumerken ist noch, dass die Marktgemeinde Frankenmarkt 
durch diese Bauarbeiten nicht finanziell belastet wird. Hintergrund dieser Maßnahme ist, dass 
die öffentlichen Fahrleistungen EU-weit ausgeschrieben werden müssen und die Anbieter ha-
ben ein Anrecht, dass die Haltestellen der Richtlinien entsprechen. Als Alternative wäre nur 
geblieben, die beiden Haltestellen gänzlich aufzulassen. 
 
Ich bin jedoch der Überzeugung, dass die jetzige Lösung besser ist, deshalb ersuche ich höf-
lichst um Kenntnisnahme und Verständnis für die gesetzten Maßnahmen. 
 

Reinhaltung von Bachböschungen 
 
Bei einer Gemeindebereisung bzw. auch durch Informationen von Gemeindebürgern wird im-
mer wieder festgestellt, dass Grün– und Strauchschnitt entlang von Uferböschungen oder 
auch direkt in Gewässergerinnen abgelagert wird. 
 
Dazu darf festgestellt werden, dass dies einen nicht tragbaren Zustand darstellt und auch im-
mer wieder die Gefahr besteht, dass bei Hochwässern dieses Material zu Verklausungen bzw. 
Verstopfungen führen kann. 
 
Die Gemeindebevölkerung wird eindringlich ersucht das kostenlose Angebot zur Ablagerung 
von Grün– und Strauchschnitt im Altstoffsammelzentrum Frankenmarkt in Anspruch zu neh-
men und somit einen Beitrag zur Erhaltung unserer schönen Natur zu leisten bzw. auch Ge-
fahrenpotenziale zu verhindern. 
 

Manfred Hadinger 
Bürgermeister 
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Frankenmarkter Advent 2015 im Schloss Stauff 

 

Unser traditioneller Adventmarkt soll heuer wieder am 1. Adventwochenende stattfinden. Er wird heuer 

am Freitag, dem 27.11.2015, beginnen und bis Sonntag, dem 29.11.2015, dauern. 

 

Wir wollen das „Kreative Schaffen“ unserer Gemeinde und der angrenzenden Region repräsentieren und 

freuen uns, dass wir dazu wieder den stilvollen Rahmen des Schlosses Stauff nutzen können. Nach dem 

großen Erfolg im letzten Jahr dürfen wir auch heuer wieder den Stadel mitbenutzen. Es stehen uns somit 

folgende Räumlichkeiten zur Verfügung: 

• im Schloss selbst: zwei Räume im Untergeschoss, das Standesamt und im bescheidenen Ausmaß 

die Gänge 

• die Örtlichkeiten des rustikalen Stadels. Der Stadel wird mit Heizkanonen beheizt und auch eine 

Stromversorgung wird möglich sein. 

 

Wir laden Bastler, Kunsthandwerker, Hobbykünstler und Künstler ein, ihre Werke am Markt auszustellen 

und zum Verkauf anzubieten. Wir suchen Leute, die uns ihr traditionelles Handwerk vorführen. 

 

Wir werden uns auch heuer wieder um ein vorweihnachtliches, musikalisches Rahmenprogramm bemü-

hen. Die örtlichen Vereine werden uns im Innenhof kulinarisch verköstigen und auch das Advent-Cafe 

wird es wieder geben. 

 

Wir versuchen den Wünschen der Aussteller nach Platz und Größe ihres Standortes soweit als möglich 

entgegen zukommen. Das Organisationsteam des Volksbildungswerkes behält sich allerdings die Letz-

tentscheidung über den zugeteilten Platz vor. Wir möchten auch betonen, dass wir besonderen Wert auf 

die handwerkliche Qualität der ausgestellten Ware legen und „Kitsch“ nicht zulassen wollen. 

 

Die geplanten Öffnungszeiten: 

Freitag, 27.11.2015  16.00 bis 20.00 Uhr, offizielle Eröffnung 17.00 Uhr 

Samstag, 28.11.2015  14.00 bis 20.00 Uhr 

Sonntag, 29.11.2015  10.00 bis 17.00 Uhr 

 

Die Preise sind heuer wie folgt gestaffelt: 

Räume im Schloss  € 60,— 

Gangplatz im Schloss  € 60,— 

Platz im Stadel   € 60,— 

 

Die Anmeldung hat schriftlich mittels Anmeldeformular bis 10.07.2015 zu erfolgen. Das Anmeldeformu-

lar finden Sie auf unserer Homepage www.frankenmarkt.at. 

 

Für Rückfragen stehen Ihnen gerne Frau Dr. Sabine Grabner (Tel. 0664/73464235) oder Frau Celina Rager 

(Tel. 07684/6255-14) zur Verfügung. 
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Ferienspaß 2015 
Liebe Kinder und Jugendliche! 
 
Gemeinde, örtliche Vereine, Institutionen 
und Privatpersonen haben sich zum 16. Mal 
bemüht Euch ein buntes Ferienprogramm 
zusammenzustellen. Wir bieten Euch 27 
Veranstaltungen an. Die Palette reicht von 
Tanzen, Wanderungen über Sportaktivitä-
ten und vieles mehr. Bei allen, die ihre Frei-
zeit für unsere Kinder und Jugendlichen zur 
Verfügung stellen, bedanken wir uns sehr 
herzlich. Wir bedanken uns bei den Wirt-
schaftstreibenden für die Werbeeinschal-
tungen und bei der Firma Starzinger, die für 
jedes angemeldete Kind ein Gratisgetränk 
zur Verfügung stellt. Weiters bedanken wir 
uns bei der Firma Dax für die kostenlose 
Einschaltung im Ortskanal und beim Touris-
musverband für die finanzielle Unterstüt-
zung. 
 
Wir freuen uns auf alle Kinder und Jugendli-
chen und wünschen schöne, erholsame Fe-
rien und viel Spaß bei den Veranstaltungen. 
 

Die Obfrau des Ausschusses 
GR. Karina Plainer 

Folgende Veranstaltungen werden angeboten: 
• Spiel und Spaß am Tennisplatz 
• Bogenschießen Vormittag 
• Bogenschießen Nachmittag 
• Spark7 Kart-Race 
• Musikworkshop 
• Kreativ fotografieren 
• Knödelspaß 
• Wandern durch das gläserne Tal 
• Kreatives Floßbauen — Floßfahrt 
• Kino Regau 
• 3-tägiges Fußballcamp 
• Abenteuercamp am Attersee 
• Spiel-Spaß-Spannung 
• Bildhauern Vormittag 
• Glasgestaltung Nachmittag 
• Wanderung auf die Hochalm 
• Dance-Workshop 
• Zielschießen mit dem Asphaltstock 
• Ein Tag bei den Einsatzkräften 
• Be a Model—Workshop 
• Leichtathletik schnuppern 
• Flusswanderung 
• Musikworkshop 
• Ein Tag bei der Marktmusik 
• Kreatives Fotoshooting 
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Die Gesunde Gemeinde Frankenmarkt beteiligte 
sich heuer zum 1. Mal am Gesundheitsförde-
rungspreis des Landes Oberösterreich mit dem 
Projekt „Generationen-Treffen“. 
 

Die Kinder der 4. Klasse Volksschule begleiteten 
die Bewohner des Alten– und Pflegeheimes 
Frankenmarkt schon seit der 1. Klasse, teilweise 
kamen sie schon während der Kindergartenzeit. 
Es wurde über die Jahre miteinander gesungen, 
Kekse gebacken, Obstsalat hergestellt, Palmbu-
schen gebunden usw. In diesem Schuljahr 
stand das gemeinsame Malen im Mittelpunkt. 
Projektleiterin Barbara Innerlohinger suchte ge-
meinsam mit der Klassenlehrerin Karin Schnötz-
linger 12 verschiedene Techniken die sowohl 
bewohner– als auch kinderfreundlich sind, d.h. 
Techniken, die von beiden Altersgruppen be-
wältigt werden können. Bei diesem Projekt ent-
stand ein Kalender, bei dem jedes Kalenderblatt 
in einer anderen Maltechnik gestaltet wurde. 
 
Insgesamt wurden oberösterreichweit 36 ge-
sundheitsfördernde Projekte von den Gemein-
den eingereicht. Am 08. April 2015 lud Gesund-
heitsreferent LH Dr. Josef Pühringer die Preis-
träger nach Linz ein. Es wurden dabei 4 Haupt-
preise und 11 Sonderpreise vergeben. Die Ge-
sunde Gemeinde Frankenmarkt erhielt dabei 
einen Sonderpreis für ihr besonders bemer-
kenswertes, kreatives Projekt. 

Sonderpreis für Frankenmarkt Beim Stammtisch werden aktuelle Fragen in 
vertrauter Runde besprochen, verschiedene Ak-
tivitäten angeboten und Kontakte zu Gleichge-
sinnten hergestellt. Bei dringenden Problemen 
stehen die Stammtischleiterinnen mit ihrer pfle-
gerischen Erfahrung und ihrem Fachwissen zur 
Seite. Die Teilnahme ist kostenlos und es ent-
stehen keine Verpflichtungen. 
 
Wir gehen im Juli und August in die Sommer-
pause, wünschen einen schönen Sommer, viele 
sonnige Tage und bedanken uns bei den Teil-
nehmern für die Treue. 
 
Wir freuen uns schon jetzt auf den nächsten 
Stammtisch am 01. September 2015 um 
20.00 Uhr. Gerne würden wir einige neue Ge-
sichter in unserer Runde begrüßen. 
 
„Bei Sonnenschein am Sommermorgen, vergisst 
man sogleich Kummer und Sorgen.“ 
 

Liebe Grüße die Stammtischleiterinnen 
DGKS Renate Spalt & 

FSB/A Alexandra Schacherleitner 

Foto: Land OÖ 

Gesunde Gemeinde 

Laufteam Frankenmarkt beim 
Frauenlauf in Wien 

Am 31. Mai 2015 fand der Frauenlauf in Wien 
statt. Unter den 33.000 Teilnehmerinnen waren 
auch einige Läuferinnen des Laufteams Fran-
kenmarkt mit dabei. Sie absolvierten die 5 km 
mit Bravour und platzierten sich alle im ersten 
Drittel. Mitgelaufen sind: Irene Mayerhofer, Ma-
rion Winter, Silvia Gasselsberger und Cornelia 
Padinger (nicht am Foto). Betreut wurden sie 
von Trainerin und und Lauftreff-Leiterin Martina 
Bruneder-Winter. 
 
Wer Lust hat, beim Lauftreff mitzumachen: im-
mer am Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr beim 
Hawle Parkplatz. Info: 0680/5558809 

Stammtisch  
für Pflegende Angehörige 

 
Unser Stammtisch richtet sich an Personen die 
einen Angehörigen zu Hauser betreuen oder 
pflegen. Jeden ersten Dienstag im Monat findet 
ein gemütlicher, informativer Abend im Gast-
haus Max (Nebenstüberl) statt.  

Foto: Martina Bruneder-Winter 
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Neues von unserer Jungschar 
 
Die JungscharleiterInnen erneuern den Grup-
penraum im Pfarrheim. Damit sich wieder alle 
wohlfühlen wird neu ausgemalt und der Raum 
zeitgemäß ausgestattet. Wir Montagsturnerin-
nen haben davon erfahren und finden, Selbstini-
tiative gehört unterstützt. Mit € 500,— beteiligen 
wir uns an diesen Vorhaben. 
 

Für die Montagsturnerinnen Gerti Gratzer 

Eröffnung der 
Neuen Mittelschule und des 

Schülerhortes 
 

Freitag, 26. Juni 2015 ab 13.00 Uhr 
 

Tag der Offenen Tür von 11.00 bis 18.00 Uhr 

Auszeichnung  
für verdiente Lehrer 

 
Am 16. April 2015 wurde in feierlichem Rahmen 
im Steinernen Saal des OÖ Landhauses an 2 Pä-
dagogen der Neuen Mittelschule Frankenmarkt 
durch den Bundespräsidenten der Berufstitel 
„Schulrat“ verliehen. 
 
Für das außergewöhnliche und vorbildhafte pä-
dagogische Wirken im Österreichischen Schulwe-
sen wurden geehrt: Dipl.Päd. HOL Veronika 
Muhr und OlfWe Herta Schausberger. Frau Muhr 
hat in ihrer Lehrertätigkeit ausgezeichnete Ver-
dienste im Bereich „Bewegung und Sport“, Frau 
Schausberger im Bereich „Gesunde Schule“ 
großartiges zum Wohle der Frankenmarkter Ju-
gend geleistet. Das Kollegium und alle Schülerin-
nen und Schüler gratulieren herzlich! 
 
Berufstitel sind Auszeichnungen für besondere 
Leistungen. Sie werden an Personen verliehen, 
die sich in langjähriger Ausübung ihres Berufes 
Verdienste um die Republik Österreich erworben 
haben. Für Personen, die im Lehr– oder Erzie-
hungsdienst tätig sind ist diese Auszeichnung 
der Titel „Schulrat“. 
 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Lan-
desschulrat Fritz Enzenhofer überreichten die 
Auszeichnung. Auch Bürgermeister Manfred Ha-
dinger war unter den Gratulanten in Linz.  

Foto: Neue Mittelschule 

Gesunde Jause in der Volksschule 
gespendet von der Raiffeisenbank 

 
Der Raiffeisenbank Frankenmarkt sind gesunde 
Kinder ein genau so wichtiges Anliegen wie ge-
sunde Finanzen. 
 
Aus diesem Grund wurden alle Volksschüler/
innen zu einer gesunden Jause eingeladen. Drei 
Tage lang konnten sie sich mit Broten, gesundem 
Gemüse und Obst stärken. Allen hat es hervorra-
gend geschmeckt! Denn, wie man sieht —
Gesundes kann auch gut schmecken!!! Verspeist 
wurden 47 kg Hausbrot, 25 Gurken 20 Stück But-
ter, 34 kg Äpfel, 9 kg Karotten, 39 Stück Streich-
käse. 
 
Wir bedanken uns bei den Lehrkräften für ihre 
Unterstützung! 

Foto: Raiba Pöndorf-Frankenmarkt 

Foto: Montagsturnerinnen 
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Expertin für Hausmittel an der 
Neuen Mittelschule Frankenmarkt 

 
Im März luden die Lehrerinnen für Ernährung 
und Haushalt eine Expertin zum Unterricht ein. 
 
Die Bio-Bäuerin Frau Franziska Schafleitner 
(Kräuterpädagogin) zeigte den Schülern der 4. 
Klasse NMS im EHH-Unterricht die Anwendung 
von alten Hausmitteln: Es wurde ein Fußwickel 
mit Zitronen, eine Krenauflage, eine Krenkette, 
Essigsockerl gegen Fieber, eine Gesichtsmaske 
mit Heilerde zubereitet und angewendet. Auch 
eine Ringelblumensalbe wurde hergestellt. 
 
Als Stärkung gab es typisch für den Frühling, 
einen Kräuter-Obst Smoothie. 

Fotos: Neue Mittelschule 

Neue Mittelschule Frankenmarkt 
Schülerinnen äußerst erfolgreich beim Jugendrotkreuz-Erste Hilfe-Bezirkswettbewerb 

Erstmal nahmen zwei Gruppen der NMS Fran-
kenmarkt am Erste Hilfe-Wettbewerb des Ju-
gendrotkreuzes in Timelkam teil. Das anfänglich 
mulmige Gefühl, als Newcomer gegen altbe-
währte Teams antreten zu müssen, wich bald 
der Begeisterung, gut bzw. sehr gut abgeschnit-
ten zu haben. 
 
So gelang der ersten Gruppe mit Sultan Demir, 
Christina Geier, Anna Kritzinger, Eva Kritzinger 
und Claudia Spießberger das Erreichen des Erste 
Hilfe-Leistungsabzeichens in Gold und der her-
vorragende dritte Platz. Die Schülerinnen dürfen 
am 21. Mai zur Landesmeisterschaft in Grieskir-
chen fahren. Sowohl beim theoretischen Teil als 
auch in den praktischen Bewerben in Einzel– 
und Gruppenwertung konnten sie mehr als 90 % 
des Punktemaximums erreichen. 
 
Auch für die zweite teilnehmende Gruppe ging 
der Tag sehr erfolgreich zu Ende, erreichten sie 
doch das Erste Hilfe-Leistungsabzeichen in Bron-
ze. Stolz nahmen Lea Pichler, Josefa Pillichsham-
mer, Sofia Pillichshammer, Elisabeth Schachner, 
Kordula Schlader und Evelyn Schweighofer ihre 
Urkunden und Plaketten in Empfang. 

Schulinspektorin Dr. Helga Kreuzhuber gratulier-
te den Mädchen und dankte ihnen für ihr sozia-
les Engagement. Auch der Erste Hilfe-
Lehrbeauftragten der NMS Frankenmarkt, Petra 
Wilhelm, dankte sie für ihren Einsatz betreffend 
das Rote Kreuz. Schließlich wurden etliche Trai-
ningsstunden freiwillig und außerhalb des Unter-
richts abgehalten. 
 
Damit auch in den kommenden Jahren die sozia-
len Bereiche nicht zu kurz kommen, kamen die 
Jugendbetreuer des Jugendrotkreuzes Franken-
markt, David Seidl und Julia Rudolf vor kurzem 
bereits zu den 1. und 2. Klassen der NMS Fran-
kenmarkt. Dabei erfuhren die SchülerInnen jede 
Menge über den Rettungsdienst, über Erste Hil-
fe-Maßnahmen und über die Gruppenstunden 
beim Jugendrotkreuzes. Get social, das Motto 
des Jugendrotkreuzes wird an der NMS Franken-
markt gelebt. 

Bericht: Johann Auer 



Gemeindeinformation Frankenmarkt Seite 8 

 

Sparkasse Frankenmarkt AG  
zählt zu den erfolgreichsten  

Sparkassen Österreichs 
 
Die Sparkasse Frankenmarkt AG erzielte beim 
Sparkassen Award 2014, österreichweit den her-
vorragenden dritten Gesamtrang. Sie war bereits 
im Jahr 2011 als bundesweiter Gesamtsieger 
ausgezeichnet worden. Der Award wird anhand 
von zahlreichen Kriterien, wie z.B. Kundenzufrie-
denheit, Privatkundengeschäft, Firmenkunden-
geschäft und betriebswirtschaftlichen Ergebnis-
sen ermittelt und stellt damit eine vielseitige Be-
trachtung sicher. 
 
Anton Breitwimmer, Vorstandsvorsitzender der 
Sparkasse Frankenmarkt AG: „Wir können 2014 
auf das beste Jahr unserer 119-jährigen Ge-
schichte zurückblicken. Unsere Kunden haben 
die Sparkasse zu dem gemacht was sie heute 
ist. Wir setzen in unserer Region auf Sicherheit, 
Verlässlichkeit, hohe Qualität und Wertschätzung 
unserer Kunden und Mitarbeiter.“ 

Foto: Sparkasse Frankenmarkt AG 

Ausgezeichnete Imker 
in Frankenmarkt 

 
Am Samstag, 28. März, wurden im Gasthaus 
Max im Zuge der Jahreshauptversammlung 
sechs langjährige Mitglieder geehrt. 
 
Zum 25jährigen: Mag. Werner Leidenfrost, Franz 
Karl, Josef Wimmersberger, Fritz Kittenbaumer 
und Franz Kaiser 
 
Ganz herzliche Gratulation an Annemarie Renner 
zum 40jährigen Jubiläum. 
 
Ein großer Dank gilt auch dem Wanderlehrer 
Josef Scheinast aus Zell am Moos, der uns das 
Thema „Biologische Bienenhaltung“ und 
„Geschichtliche Entwicklung“ näher brachte. 
 
Auch Vizebürgermeister Helmut Wesenauer gra-
tulierte den geehrten Imkerkollegen und be-
dankte sich für die sehr wichtige Arbeit der Im-
ker und Imkerinnen. 

v.l.n.r. Renner, Leidenfrost, Karl, Wimmersberger, Kittenbaumer, 
Vizebgm. Wesenauer, Obmann Strobl (nicht im Bild: Kaiser) 

Foto: Imkerverein  

Es wurde auch ein Rückblick auf 2014 gemacht: 
Über die letzten Jahre gesehen war es ein sehr 
schlechtes Honigjahr. Der milde Winter 2013/14 
und der nasse Sommer 2014 war für die Bienen-
völker eine große Herausforderung. Ein über-
durchschnittliches Völkersterben war die Folge. 
 
Auch ich bedanke mich bei meinen Imkerkolle-
gen und bleibe in guter Hoffnung, dass uns das 
Jahr 2015 mehr vom flüssigem Gold beschert. 
 

Leo Strobl 
Obmann des Imkerverein Frankenmarkt  
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Neue Vereinsführung 
bei der Marktmusik Frankenmarkt 

 
Die Marktmusik Frankenmarkt hat bei ihrer Jah-
reshauptversammlung am 30.04.2015 einen 
neuen Vorstand gewählt. 
 
Dieses Mal hat es auch einen Wechsel an der 
Spitze gegeben. Nach  mehr als 18 Jahren hat 
Sepp Heiml heuer das Amt des Obmannes der 
Marktmusik zurückgelegt. Der Vorstand ent-
schied sich bei den Neuwahlen für einen 
„externen“ Obmann, der den Verein nach außen 
vertritt und primär für die Öffentlichkeitsarbeit 
zuständig ist. Dabei fiel die Entscheidung auf 
Dir. Mag. Alexander Proksch (Vorstand der Spar-
kasse Frankenmarkt). Als Obmann Stellvertreter 
wurde Tobias Karl gewählt. 
 
Die Marktmusik Frankenmarkt unter Kapellmeis-
ter Manuel Kofler freut sich darauf, Sie bei zahl-
reichen Gartenkonzerten begrüßen zu dürfen 
und wünscht Ihnen schon jetzt einen musikali-
schen Sommer 2015! 

v.l.n.r.: Manuel Kofler, Alexander Proksch, Tobias Karl, Helmut 
Wesenauer 

Foto: Marktmusik 

ZtÜàxÇ~ÉÇéxÜàx ECDHZtÜàxÇ~ÉÇéxÜàx ECDHZtÜàxÇ~ÉÇéxÜàx ECDHZtÜàxÇ~ÉÇéxÜàx ECDH    
Mittwoch, 01.07.2015 Erlebnisbad 
Mittwoch, 08.07.2015 Pizzeria Valentino 
Mittwoch, 15.07.2015 Cafe-Pub AGA 
Mittwoch, 22.07.2015 GH Bräu am Berg 
Mittwoch, 29.07.2015 GH Weißl-Ober 
Mittwoch, 05.08.2015 GH Kogler 

Beginn 20.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
Das Gartenkonzert im GH Max findet heuer 
auf Grund der Umbauarbeiten nicht statt! 
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Freiwillige Feuerwehr 
RASPOLDSEDT   ……...seit 1925 für Sie im Einsatz 

VOLLVERSAMMLUNG 
 

Bilanz über das Jahr 2014 wurde am 17. April im Gasthof Kogler-Greisinger gezogen. Neben 22 

Einsätzen, welche im abgelaufenem Jahr zu leisten waren, wurde unter anderem auch über die erfolgte 

Ausbildung, die erreichten Leistungsabzeichen, das Kassenwesen und die Jugendarbeit berichtet. Die 

Zahl der geleisteten Stunden (ca. 7.600), zeigt die große Bereitschaft unserer Kameraden, einen Teil 

ihrer Freizeit ehrenamtlich zu verbringen. 

Nach den Tätigkeitsberichten wurden noch Feu-

erwehr-Verdienstmedaillen des Bezirkes III Stufe 

für besondere Verdienste im Feuerwehrwesen an 

Kameraden verliehen: 

 

v.l.n.r. Bezirkskommandant Wolfgang Hufnagl, 

Kdt. Herbert Ebner, Anton Nußdorfer, Franz 

Knoll, Thomas Haitzinger, Erwin Seiringer und 

Bgm. Manfred Hadinger 

Ehrung für langjährige Mitgliedschaft: 

Gerold Pillichshammer (25 Jahre), Johann Gries-

mayr, Anton Schönberger, Matthias Oberascher 

(40 Jahre) und Gottfried Fischinger (50 Jahre) mit 

der Dienstmedaille ausgezeichnet. 

SPENDENÜBERGABE 
 
Kommandant Herbert Ebner konnte an den Sozi-

alfonds Frankenmarkt eine Geldspende von € 

600,— übergeben. Das Geld stammt aus dem Er-

lös des Adventmarktes und dient jetzt zur Unter-

stützung von sozialen Notfällen in Frankenmarkt. 

GRÜNDUNGSFEST 
Heuer feiert die Feuerwehr ihr 90jähriges Bestehen. Aus diesem Grund wird wieder ein großes 2-

Tages-Fest am 07. und 09. August veranstaltet. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Fotos: FF Raspoldsedt 
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News vom Radclub Frankenmarkt 

Mitte April war es endlich wieder soweit und das 
alljährliche Trainingslager stand vor der Tür. Wie 
auch schon in den letzten Jahren fiel die Wahl 
auf Mallorca. Die Insel ist um diese Jahreszeit, 
mit dem fast immer schönen und stabilen Wet-
ter, perfekt für alle Radsportbegeisterten, um 
die ersten schönen langen Touren zu genießen. 
Diesmal entschieden wir uns für den Norden der 
Insel, da dort eine optimale Ausgangsposition 
für alle Touren möglich ist. Untergebracht waren 
wir im Hotel Los Principes in Port d‘Alcúdia. 
Insgesamt erlebten wir 8 unfallfreie, sehr 
sonnige und perfekt geplante Touren. Wie auch 
schon im letzten Jahr wurde für all jene die 
keine Zeit hatten in den Süden zu fahren die 
„Wenes“ Rad-Klettertage veranstaltet, um auch 
in Frankenmarkt und Umgebung fleißig 
Kilometer und Höhenmeter zu sammeln. 
 
Ende 2014 hat der RC Frankenmarkt, dank 
neuer Sponsoren und der engagierten Arbeit von 
Franz Hufnagl die neu designte und hochwertige 
Teamwear bekommen. 
 
Somit möchten wir uns bei der Sparkasse Fran-
kenmarkt, Firma Starzinger, Reischl Haustech-
nik, Gasthaus Eder, Expert Jedinger, Max‘n Wirt, 
Cafe-Pub AGA für die großzügige Unterstützung 
recht herzlich bedanken. 
 
Noch ein kleiner Ausblick für die bevorstehende 
Saison 2015: 
Am 26.07.2015 wird das jährliche GTRace 4er 
Mannschaftszeitfahren stattfinden, wo wir heuer 
auf mehr Beteiligung hoffen.  

Foto: Radclub 

Das Erlebnisbad Straßwalchen sucht DRIN-
GEND Aushilfs-Bademeister — haupt-
sächlich an Wochenenden! 
 
Die Ausbildung zum Rettungsschwimmer ist 
im Schwimmbad möglich! 16stündiger Ers-
te-Hilfe-Kurs ist erforderlich. 
 
Für weitere Details bitte mit Frau Steger 
unter der Tel.Nr. 0664/1436731 Kontakt 
aufnehmen. 

Anschließend wird am 01.08.2015 unsere Ver-
einsmeisterschaft ausgetragen, wo wir uns na-
türlich über zahlreiche Zuschauer freuen wür-
den. Natürlich werden wir auch bei einigen Ren-
nen sowie Marathons vertreten sein. 
 
Weiters stehen zwei fixe 3-Tagestouren auf dem 
Programm. Die Erste führt nach Südtirol in die 
Meraner Gegend  von 03. bis 05.07.2015 und im 
August steht noch eine Tour mit Großglockner, 
Enzingerboden und Hochkönig am Programm. 
 
Abschließend möchten wir alle Radsportler einla-
den bei unseren gemeinsamen Ausfahrten teilzu-
nehmen. Die Abfahrtszeiten und Abfahrtstage 
können unserer Homepage (www.radclub-
frankenmarkt.at) entnommen werden. 
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TSV Sparkasse Frankenmarkt 
Sektion Fußball — Zurück in der Bezirksliga! 

Besser kann eine Saison nicht 
zu Ende gehen, nach dem 
erst letztjährigen Aufstieg in 
die erste Klasse und der Fer-
tigstellung des neuen Vereins-
heims im Frühling erfüllte 
man sich nun auch sportlich 
einen lang ersehnten Traum. 
Nur zwei Jahre nachdem man 
in die 2. Klasse und somit 
fußballtechnisch in die Bedeu-
tungslosigkeit abgestiegen 
war, schaffte man per Durch-
marsch und dem schlussendli-
chen Meistertitel in der 1. 
Klasse Süd-West, nach zehn Jahren Abwesenheit 
die Rückkehr in die Bezirksliga. Und das obwohl 
oftmaliges, großes Verletzungspech immer wie-
der junge und teilweise unerfahrene Spieler in 
die Startelf drängten, die aber ein ums andere 
Mal über sich hinaus wuchsen und maßgeblich 
ihren Teil für den Erfolg beitrugen. Als weiteren 
Grund für den Erfolg ist sicher auch der Vereins-
heimneubau anzuführen. Zwar war man ge-
zwungen, neben zwei bis drei Trainings in der 
Woche auch Zeit für den Neubau zu finden, 
denn über 2.330 Stunden an Eigenleistungen 
sprechen aber eine Sprache für sich. 
 
Ab August ist nun wieder Bezirksliga-Fußball in 
Frankenmarkt angesagt und sollte es mit rech-
ten Dingen zugehen, die Ligen wurden ja noch 
nicht eingeteilt, warten mit Mondsee, Zipf, Fran-
kenburg, Vöcklamarkt und Neukirchen/V. traum-
hafte Derbys auf die hoffentlich zahlreichen Zu-
schauer. 
 
An dieser Stelle wollen wir uns bei unsern 
Hauptsponsoren, der Sparkasse Frankenmarkt, 
Firma Starzinger, Firma Aqotec, Firma Gassner 
und Autohaus Fink, sowie allen weiteren Betrie-
ben, die uns unterstützen recht herzlich bedan-
ken. Ein weiterer Dank gilt denen, die uns beim 
Neubau zur Hilfe gekommen sind und natürlich 
auch allen Zuschauern, die heuer oftmals die 
beschwerlichsten Wege auf sich genommen ha-
ben. 

Foto: TSV Sektion Fußball 

Tennisclub Frankenmarkt 
 

Die Termine der Heim-Meisterschaftsspiele des TSV-Lacher/Sparkasse Frankenmarkt finden 
Sie auf unserer Homepage www.frankenmarkt.at — Veranstaltungen. 
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TSV Sparkasse Frankenmarkt 
Sektion Volleyball — Frankenmarkter sind Vöcklatalcupmeister! 

Das erste Mal in der Vöcklatalcupgeschichte gibt 
es heuer zwei Meister. In der Saison 2014/15 
haben 12 Mannschaften am Vöcklatalercup teil-
genommen. Im Gasthaus Doppelmühle wurde 
dieser Titel gebührend gefeiert. 
 
Das Team aus Oberwang war dem TSV Franken-
markt Sektion Volleyball bis zum Schluss dicht 
auf den Fersen, da die Frankenmarkter aber be-
reits alle Spiele hinter sich hatten und die Ober-
wanger nach einigen Verschiebungen noch ein 
paar Spiele offen hatten, blieb den Franken-
marktern nur eines übrig — Zittern! Allerdings 
kommt den Frankenmarktern eine neue Regel 
des Vöcklatalcups zugute. Da seit heuer nicht 
mehr die Satzpunkte zählen, sondern die Spiel-
siege, haben sie es geschafft den Titel zu holen! 
Nach der Entscheidung des Vorstandes des 
Vöcklatalcups wurde entschieden, dass es heuer 
erstmals 2 Sieger gibt. Da die Oberwanger zwar 
mehr Satzpunkte hatten (wobei ein Cupspiel we-
gen Terminverwechslung gar nicht gespielt wur-
de), und die Frankenmarkter 10 Siege von 11 
Spielen auf dem Konto hatten, dürfen sie sich 
nun beide zum Meister küren. 
 
Die genauen Spielergebnisse zum Meistertitel 
findet man unter folgender Homepage 
www.voecklatalercup.com. Die Mannschaft be-
dankt sich bei den Fans für die Unterstützung! 
 
Nachdem die Hallensaison abgeschlossen wurde, 
laden wir alle Interessierten ein, bei einem unse-
rer Trainings am Beachplatz teilzunehmen. Be-
züglich Trainingszeiten können Sie sich gerne 
bei unserem Trainer Franz Lixl telefonisch infor-
mieren: 0650/5605055. 

Foto: TSV Sektion Volleyball 
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Gefahrenquelle 
Pool und Schwimmteich 

• Verwenden Sie keine schwimmenden 
Gegenstände als Ersatz für eine Auf-
sichtsperson. 

• Bringen Sie Kindern so schnell wie 
möglich das Schwimmen bei. Beauf-
sichtigen Sie aber auch die Kinder, die 
schwimmen können, denn Kinder über-
schätzen oft ihre Fähigkeiten und brin-
gen sich dadurch in Gefahr. 

• Bewahren Sie niemals große, unförmi-
ge schwimmende Spielzeuge in und um 
den Pool auf, sie können Ihnen die 
Sicht nehmen. 

• Verbieten Sie das Laufen im Bereich 
des Pools. 

• Räumen Sie alle Spielzeuge aus dem 
Pool und dem näheren Poolbereich, 
sobald diese nicht mehr benötigt wer-
den. Sie können für Kinder zum Anzie-
hungspunkt werden. 

• Bringen Sie nach dem Schwimmen wie-
der alle Sicherheitssperren bzw. Über-
dachungen an, damit ein Kind nicht 
versucht sein kann in den Pool zurück-
zukehren. 

• Installieren Sie eine Beckenbodenbe-
leuchtung, damit der Pool auch in der 
Nacht gut sichtbar ist. 

• Sollte tatsächlich einmal ein Kind ab-
gängig sein, suchen Sie immer zuerst 
im Bereich des Pools. Im Falle eines 
Unfalls zählt jede Sekunde. 

• Machen Sie einen Erste-Hilfe-Kurs. 
• Leeren Sie Plantschbecken, wenn Sie 

abwesend sind, und drehen Sie es um, 
damit Regenwasser dieses nicht erneut 
befüllen kann. 

• Bewahren Sie Reinigungschemikalien 
immer verschlossen auf. 

 
Bei Beachtung dieser Maßnahmen sollte ei-
ner lustigen Badesaison nicht im Wege ste-
hen! 

Wasser zieht die meisten Kinder magisch an. 
Ein Pool bzw. Schwimmteich bringt jede 
Menge Freude und letztlich auch die Mög-
lichkeit, das Schwimmen und den Umgang 
mit Wasser im eigenen Garten früh zu erler-
nen. Die möglichen Gefahren sind Kindern 
jedoch meist noch unbekannt. Bei ihren Ent-
deckungsreisen wagen sie sich manchmal zu 
weit vor und können dabei — sei es durch 
Ausrutschen oder Gleichgewichtsverlust — 
ins Wasser fallen. Da diese Unfälle meist 
dann geschehen, wenn die Kinder nicht 
durch Erwachsene beaufsichtigt werden, 
kommt oft Hilfe zu spät. 
 
Grundsätzlich ist der Zugang zu einem Bio-
top, Schwimmteich oder Pool so abzusi-
chern, dass ein Kleinkind nicht ohne Aufsicht 
dazu kommt. Eine Umzäunung stellt die 
wirksamste Lösung dar, um ein Gewässer zu 
sichern. Gleichzeitig schützt ein Zaun die 
Tier– und Pflanzenwelt vor fremden Zugrif-
fen. Es gibt in Österreich leider keine Pflicht 
dafür, es wird jedoch ganz dringend eine 
Zaunhöhe von 1,5 Metern mit einer selbst 
schließenden Tür empfohlen. So kommen 
die Kinder nicht alleine zum Schwimmbe-
cken. Eine gute Abdeckung hilft nicht nur die 
Wärme des Poolwassers zu speichern und es 
sauber zu halten, sondern macht das Becken 
auch Kindersicher. Immer, wenn das Becken 
nicht in Betrieb ist, die Abdeckung zuma-
chen. Eine weitere Gefahrenquelle — für 
Kinder wie Erwachsene gleichermaßen — ist 
der Poolrand. Hier trägt nicht nur rutschfes-
tes Material zur Sicherheit bei, sondern eine 
abgerundete Poolumrandung. 
 
Noch einige Sicherheitshinweise, damit der 
Badespaß nicht zum Albtraum wird: 
• Lassen Sie ein Kind niemals allein in 

einem Pool, nicht einmal für wenige 
Augenblicke. 

• Die ständige Aufsicht durch Erwachse-
ne sollte durchgehend gewährleistet 
sein. 
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